









































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































































	Würtenbergisch Franken no. 1 1998
	FRONT
	Cover page
	Cover page
	Title
	Statement section
	Vorwort
	Inhalt

	MAIN
	„Kontinuität“ oder „Katastrophe“? Zu den Problemen der frühen Haller Stadtgeschichte, neuen Ausgrabungen und alten Forschungskontroversen
	Gesetz und Gnade. Ein Bildwerk der Reformation von Peter Dell d. Ä.
	Chemische Geräte und Apothekengefäße aus Glas zwischen 1550 und 1630 unter besonderer Berücksichtigung der Glashütte in Fischbach
	Die Fahrhabe im Hardheimischen Ansitz Domeneck (Gem. Züttlingen, Lkr. Heilbronn) – ein Mosaikstein zur Lebenswelt des Reichsadels der Spätrenaissance
	Das Familienbuch des Hans Georg Hofer von Lobenstein – Selbstdarstellung eines fränkischen Adeligen aus dem 17. Jahrhundert
	Die Synagogen-Ablege in Wallhausen-Michelbach an der Lücke*
	Von der dörflichen Grundbesitzer- zur Einwohnergemeinde. Das Dorf Bühlerzimmern auf dem Weg in die Moderne
	Herzog Paul Wilhelm von Württemberg (1797-1860) – Facetten seines Lebens 1
	Haller für den Frieden 1870-1914. Ein Beitrag zur Geschichte der bürgerlichen Friedensbewegung im Württemberg der Kaiserzeit
	Erinnerungen an Hermann Fechenbach 1
	Neue Bücher
	Aus der Arbeit des Historischen Vereins für Württembergisch Franken im Jahr 1997
	Orts- und Personenregister
	Verzeichnis der Mitarbeiter
	Richtlinien der Redaktion für die Gestaltung von Manuskripten


	Illustrations
	Untitled
	Untitled
	Abb. 1 Allegorie der Heilslehre, Peter Dell d. Ä, nach 1529, Lindenholz, teilweise gefaßt, 35 x 53,3 cm, Hohenlohe-Museum Neuenstein Inv. Nr. NL 64 (Foto: Kern-Atelier, Schwäbisch Hall).
	Abb. 2 Abrahams Opfer, Christus am Kreuz, Eherne Schlange, Armenbibel, um 1300, München, Bayer. Staatsbibliothek München, Clm. 23425 (Foto: Bayer. Staatsbibliothek, München).
	Abb. 3 Allegorie der Heilslehre, Peter Dell d. Ä., um 1530, Bimbaumholz, 42,5 x 43,5 cm Dresden, Grünes Gewölbe, Inv. Nr. I 50 (Foto: Grünes Gewölbe, Dresden).
	Abb. 4 Titelblatt der niederdeutschen Bibel, Erhart Altdorfer, 1533 (erschienen 1.4.1534), Holzschnitt, Buchdruck, 38 x 26 cm, Lemgo, Stadtarchiv (Foto: Stadtarchiv Lemgo).
	Abb. 1 Berg- und Hüttenlaboratorium, in dem „Scheidewasser“ (Salpetersäure) zur Trennung von Gold und Silber in Destillationsapparaten hergestellt wird (G. Agricola: De re metallica libri XII, Basel 1556, S. 357. – Deutsch: Zwölf Bücher vom Berg- und Hüttenwesen, Berlin 1928, S. 383. — Mit freundlicher Genehmigung der Georg-Agricola-Gesellschaft).
	1 großer Kolben
	2 Kolben
	3 kleiner Kolben (Kölblein)
	4 Helm mit langem Schabei
	5 Helm mit kurzem Schnabel
	6 kleiner Helm
	7 Kolben mit Helm
	8 Kolben mit blindem Helm (Zirkuliergefäß)
	9 blinder Helm Abb. 2 Kolben und Helme (Zeichnungen: Karl-Ernst Sauer, Schäftersheim).
	1 „Glocke“ mit Schnabel
	2 Helm mit Ansatz für Rohrschlangen
	3 Vorlage (bauchige Flasche)
	4 Vorlage mit seitlichem Rohr
	5 Retorte
	6 Harnglas (Weithalskolben)
	7 Phiole
	8 Phiole Abb. 3 Helme, Vorlagen, Retorte, Harnglas und Phiolen (Zeichnungen: Karl-Ernst Sauer).
	1 Digeriergefäß
	2 „Pelikan“
	3 birnenförmige Flasche
	4 birnenförmige Flasche mit Standring
	5 bauchige Flasche mit Verschluß
	6 Kugelflasche
	7 Vierkantflasche mit Glasstopfen Abb. 4 Digeriergefäß, „Pelikan“ und Flaschen (Zeichnungen: Karl-Ernst Sauer).
	1 Becherglas mit Binderand und Abdeckung
	2 Deckel eines Glasgefäßes
	3 Trichter
	4 Trichter
	5 Trichter
	6 Glasschale
	7 Glasschale Abb. 5 Becherglas, Deckel, Trichter und Glasschalen (Zeichnungen: Karl-Ernst Sauer).
	Abb. 6 Rechnung für Glasgeräte von Hans Greiner, Hüttenmeister in Fischbach, [l. Juli 1588] (HZAN).
	Abb. 7 Schreiben Wolfgangs von Hohenlohe an Hans Greiner, Hüttenmeister in Fischbach, 22. Mai 1597 (HZAN). Die Korrekturen stammen von Wolfgangs eigener Hand.
	Bsp. 1
	Bsp. 2
	Bsp. 3
	Bsp. 4 Bsp. 4. Hier ist ein Beispiel für einen erklärenden Bibelglossar vorhanden, der im aschkenasischen Raum weit verbreitet war: „Beer Mosche“, wahrscheinlich Fürth 1780. Dieser wurde 1597 von Moses ben Isachar haLevi Settel verfaßt, zuerst von Schabtai Bass 1699 gedruckt und existierte auf Jiddisch und Hebräisch.
	Bsp. 5
	Abb. 1 Herzog Paul Wilhelm von Württemberg (1797-1860). Kreidezeichnung (Vorlage: Deutschordensmuseum Bad Mergentheim; Foto: Petra Larass).
	Abb. 1 Porträt Hermann Fechenbach (1897-1986), Aufnahme 1930 (Foto: Stadtarchiv Stuttgart).
	Abb. 2 Hermann Fechenbach: „Meine Geburtsnacht“, Holzschnitt o.D. (Foto Petra Larass/Deutschordensmuseum Bad Mergentheim).
	Abb. 3 Hermann Fechenbach: Die ersten zwölf Illustrationen zum 1. Buch Moses, Holzschnitte 1924/25 (Foto: Petra Larass/Deutschordensmuseum Bad Mergentheim).
	Abb. 4 Hermann Fechenbach: „Der Führer“, Linolschnitt aus dem Zyklus „My Impressions as Refugee“ 1942 (Foto Petra Larass/Deutschordensmuseum Bad Mergentheim).
	Abb. 5 Hermann Fechenbach: „Der letzte Farthing“ (Stilleben), Öl auf Leinwand 1953 (Foto: Petra Larass/Deutschordensmuseum Bad Mergentheim).
	Abb. 6 Hermann Fechenbach an seinem Arbeitstisch, Aufnahme um 1965 (?) (Foto: Stadtarchiv Stuttgart).
	Abb. 7 Hermann Fechenbachs Buch „Die letzten Mergentheimer Juden“ von 1972 mit einer Holzschnitt-Darstellung des Jüdischen Gemeindehauses in der Holzapfelgasse 15 auf dem Schutzumschlag.

	Tables
	Tabelle 1 Württembergische Friedensvereine und ihre Vorsitzenden im Jahre 1913 (aus: Friedensjahrbuch, Stuttgart 1913, S. 41 f).
	Tabelle 2 Soziale Herkunft der Vorsitzenden der Ortsgruppen der Deutschen Friedensgesellschaft 1913. Für das Jahr 1913 sind 95 Ortsgruppen verzeichnet, genaue Angaben über den Beruf bzw. die Tätigkeit der Vorsitzenden sind nur in 81 Fällen mitgeteilt (aus: Friedensjahrbuch, Stuttgart 1913, 5.40 f.).
	Tabelle 3 Übersicht der deutschen Friedensvereine (Stand 31.12.1895) (Quelle: Tableau synoptique de la creation et du developpement des Societes de la Paix, dresse par le Bureau International de la Paix (31.12.1895)).
	Tabelle 4 Liste der Friedensgesellschaften 1913 (aus: Friedensjahrbuch, Stuttgart 1913, S. 40 f).


